
Mehr als vier Millionen Passagiere fliegen jedes Jahr 

mit Germania. Ab sofort bleiben die Maschinen aber 

auf dem Boden, die Fluggesellschaft meldete Insolvenz 

an. Die Zukunft von Mitarbeitern und Flotte ist unklar. 

Die Fluggesellschaft Germania hat Insolvenz angemeldet 

und stellt mit sofortiger Wirkung ihren Flugbetrieb ein. Der 

Insolvenzantrag sei am Montag beim Amtsgericht Berlin-

Charlottenburg eingereicht worden, teilte das Unternehmen 

mit. Betroffen sind die Germania Fluggesellschaft mbH und 

ihr Schwesterunternehmen für technische 

Dienstleistungen, die Germania Technik Brandenburg 

GmbH, sowie die Germania Flugdienste GmbH. Nicht 

betroffen sind die Schweizer Germania Flug AG und die 

Bulgarian Eagle. 

"Keine andere Möglichkeit" 

"Leider ist es uns schlussendlich nicht gelungen, unsere 

Finanzierungsbemühungen zur Deckung eines kurzzeitigen 

Liquiditätsbedarfs erfolgreich zum Abschluss zu bringen. Wir 

bedauern sehr, dass uns als Konsequenz daraus keine andere 

Möglichkeit als die der Insolvenzantragstellung blieb", 

erklärte Geschäftsführer Karsten Balke laut Mitteilung. Die 

Mitarbeiter hätten ihr Bestes für einen zuverlässigen 

Flugbetrieb gegeben. 

Die betroffenen Fluggäste bat Balke um Entschuldigung. 

Passagiere, die ihren Germania-Flug im Rahmen einer 

Pauschalreise gebucht haben, sollen sich laut Mitteilung 

direkt an ihren Reiseveranstalter wenden, um eine 

Ersatzbeförderung zu erhalten. Wer sein Flugticket direkt bei 

Germania gekauft habe, habe aufgrund der Gesetzeslage 

keinen Anspruch auf Ersatzbeförderung. 

 


